
Farbkartuschen
von Ritter

Die innovative 
Branchenlösung



Mit Ritter-Farbkartuschen
wirtschaftlich und umweltschonend handeln

Herausforderungen meistern –
mit System

Die wesentlichen Vorteile des Ritter-Kartuschensystems

Rüst- und Nebenzeiten lassen sich erheblich reduzieren.��

Die zu entsorgenden Farbrestmengen werden drastisch verringert.��

Farbverluste nach Zwischenlagerung entfallen��

Farbverluste bei Wiederverwendung angebrochener Farbkartuschen entfallen.��

Das Maschinenpersonal wird spürbar entlastet.��

Die Amortisationszeiten sind durch die niedrigen Investitionskosten relativ kurz.��



Die Zuführung der Druckfarbe durch Farbkartuschen ist ein etablierter Bestandteil 

unterschiedlicher Maschinenkonzepte und die Farbkartuschen von Ritter eine da-

für optimierte und bewährte Lösung.

Das Einfüllen der Druckfarbe in den Farbkasten mit einem Spachtel mag in eini-

gen Fällen noch angebracht sein doch die Personal- und Materialkosten steigen 

kontinuierlich, neue Umweltverordnungen sowie die Ansprüche an die Druck-

qualität ebenfalls. Und auch der Wettbewerbsdruck trägt nicht unwesentlich zur 

Automatisierung der Befüllung und Farbzuführung bei.

Die Ritter-Farbkartusche ist aus diesen Gründen bewusst als innovative Branchen-

lösung konzipiert worden. Sie stellt ein offenes System dar, an dem sich alle In-

teressenten beteiligen können und von dessen Vorteilen letztlich die Beteiligten 

profitieren.

Machen Sie sich selbst Ihr Bild über die vielfältigen Systemlösungen.

Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen.

Andreas Ruf, VP Sales

Die offene und innovative 
Branchenlösung
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System & Vorteil

Systemvorteil mit Ritter-Farbkartuschen
Sie können Rüstzeiten senken, den Farbeinsatz optimieren, effizient Arbei-

ten, genau Dosieren, die Qualität sichern, umweltverträglich Handeln und 

einfach auf das Gesamtsystem umsteigen. Mit Zahlen gesichert, von Anwen-

dern bestätigt, bietet die Kartusche wirtschaftliche Vorteile im Verbund.

Anzahl der 
Druckwerke

Druckfarben-Jahresverbrauch im 
Zweischichtbetrieb (brutto)

Gesamter Restfarbenverlust Jährliche Farbeinsparung durch 
die Ritter-Kartusche R1

2,5-kg-Farbdose Ritter-Farbkartusche R1

4 8 000 kg ca. 320 kg ca. 40 kg ca. 280 kg

6 12 000 kg ca. 480 kg ca. 60 kg ca. 420 kg

8 16 000 kg ca. 640 kg ca. 80 kg ca. 560 kg

Rüstzeiten Bei einer 6-Farben-Druckmaschi-
ne der Formatklasse 3B beträgt die Rüstzeit 
bei manueller Befüllung des Farbkastens er-
fahrungsgemäß ca. 12 Minuten. Durch die Ver-
wendung von „handy.fill“ lässt sich die Rüstzeit 
auf 6 Minuten reduzieren, mit „Ink-Star“ beträgt 
sie generell sogar nur 4 Minuten.

Potential zur Farbeinsparung Am Beispiel 
verschiedener Druckmaschinen der Format-
klasse 3B wird das mögliche Farbeinsparpo-
tential der Ritter-Farbkartusche R1 durch ihr 
günstiges Entleerungsverhalten dargestellt. 
Als Grundlage für die Berechnung dient die 
Farbrestmenge, die gemäß unten stehender 
Tabelle nach der Entleerung im Gebinde ver-
bleibt.
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Rüstzeit [min]

Druckwerke [n]

	Farbbefüllung mit Farbspachtel
	Farbbefüllung mit handy.fill
	Farbbefüllung mit InkStar

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Rüstzeitenvergleich: 
Manuelle und automatisierte 
Befüllung des Farbkastens

Farbeinsparpotentiale durch vollständige Entleerung

Gebindetyp

2,5-kg-Farbdose Ritter-Farbkartusche R1

Im Gebinde verbleibende Farbrestmenge nach der Entleerung ca. 100 g (ca. 4 %) ca. 10 g (ca. 0,5 %)

Farbverlust nach Zwischenlagerung des angebrochenen Gebindes ca. 100 g (ca. 4 %) 0 g (0 %)

Farbverlust durch einen Farbwechsel im Farbwerk ca. 500 g (ca. 20 %) ca. 500 g (ca. 25 %)

Vergleich zum Druckfarbenverlust:  
2,5-kg-Farbdose – Ritter-Farbkartusche. 
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R1 & R2 Farbkartusche

Die Ritter-Farbkartuschen R1 und R2 beste-
hen jeweils aus drei Teilen:

Kartuschenkörper mit integriertem Ventil��
Verschlusskappe��
Auspresskolben ��

Der zylindrische Kartuschenkörper wird mit 
Druckfarbe befüllt. Das integrierte Ventil ist 
dabei ein besonderes Highlight: Es öffnet sich 
bei beaufschlagtem Druck der Druckfarbe 
und schließt sich bei nachlassendem Druck 
wieder selbsttätig. 

Die Farbkartusche ist mit einer Verschluss-
kappe ausgestattet, die mühelos mit einem 
Handgriff entfernt werden kann. Die Ver-
schlusskappe hält das Ventil beim Einfüllen 
der Druckfarbe in die Farbkartusche geschlos-
sen und dient gleichzeitig als Transportsiche-
rung.
Selbstverständlich kann eine teilentleerte Farb-
kartusche nach ihrem Gebrauch mittels der 
Verschlusskappe wieder luftdicht verschlossen 
werden. Damit sind sowohl die volle als auch 
die teilentleerte Farbkartusche äußerst lager-
stabil. Sie können auch nach längerer Lagerzeit 
ohne Farbverlust weiter verwendet werden.

Der Auspresskolben ist mit speziellen Luftka-
nälen ausgerüstet, die beim Setzen des Kol-
bens eine zuverlässige Entlüftung der Farb-
kartusche gewährleisten. Die in die Luftkanäle 
eindringende Druckfarbe härtet aus und ver-
schließt sie damit luftdicht. Durch die beson-
dere Geometrie des Kartuschenkolbens und 
die außen angeformten Kolbenabstreifringe 
können nahezu 100% der Farbmenge aus 
der Farbkartusche ausgepresst und genutzt 
werden. 

Neben sämtlichen Offsetdruckfarben kann 
die Farbkartusche auch mit Drucklacken be-
füllt werden.
Für die Verwendung von UV-Farben gibt es 
eine besonders ausgerüstete Farbkartusche. 

8lbs (3,6-Liter) R2-Farbkartuschen bie-
ten die folgenden Merkmale:

Automatisches, millionenfach  ��
bewährtes Auslassventil
Einsetzbar bei Drücken 0,5-2,5 Bar ��
Transparentes Material��
Farbe und Füllstand erkennbar��
Optimales Abstreifverhalten des Kolbens��
Dauerhafte Lagerstabilität��
Einfaches Recycling (Shredder)��
Mit Standkappe und in schwarz  ��
(für UV – Farben und Lacke) lieferbar

R1 mit Bajonettkappe R2-Farbkartusche mit Kolben u. StandkappeR2 mit Standkappe

R2 mit Standkappe

Der Markt bietet zahlreiche Farbzuführ-, 
Abfüll- und Entsorgungsysteme die alle auf 
der bewährten und etablierten Ritter-Farb-
kartusche basieren.
Näheres hierzu auf Sie auf den Seiten 9 bis 11.

Hinweise zur Anwendung und zum 
Kolbensetzen können unter www.ritter-
online.de heruntergeladen werden.
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Sonderausführung:
R2 in schwarz mit Dichtungsring für Anwen-
dung auf Farbmischanlage SPEC RPT 3000,
Art.-Nr. 10162 - 0000

R1 mit Bajonettkappe. 10128 - 0000  

R1 Schwarz mit Bajonettkappe. 10129 - 0000  

R1 mit Standkappe. 10139 - 0000  

RS mit Kreuzschlitz. 10118 - 0000  

Karat-Kartusche mit Kreisloch. 10114 - 0000  R2 Schwarz mit Standkappe. 10161 - 0010  R1 Schwarz mit Standkappe. 10140 - 0000  

R2 Schwarz mit Bajonettkappe. 10161 - 0000  

R2 mit Standkappe. 10160 - 0010  

R2 mit Bajonettkappe. 10160 - 0000  

Kartuschen & Varianten

Übersicht über die gängigen RS, Karat, R1 
und R2 Farbkartuschenausführungen. 
 
Alternative Ausführungen sind auf Anfrage 
möglich. 
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RS, Karat, R1 R2
Maximale Füllmenge  2 l 3,6 l

Maße (Außendurchmesser x Höhe)  99 mm x 366 mm 131 mm x 380 mm

Höhe mit montierter Bajonettkappe  368 mm 382 mm 

Höhe mit montierter Standkappe 373 mm 387 mm 

Gewicht mit Kolben  200 g 292 g

Restfarbmenge bei vollständiger Entleerung   ca. 10 – 20 g entsprechend  
ca. 0,5 – 1 % der Farbgesamtmenge

25 – 65 g entsprechend 
ca. 0,5 – 2 % der Farbgesamtmenge

Verpackungseinheiten der Leerkartusche  48 Kartuschen pro Karton 
(480 Kartuschen pro Palette)

35 Kartuschen pro Karton 
(350 Kartuschen pro Palette)

Verpackungsgröße (l x b x h) und Volumen 
einer Palette mit Leerkartuschen 

1,20 m x 0,80 m x 2,15 m = 2,064 m3 1,20 m x 1,00 m x 2,35 m = 2,82 m3

Transportvorschrift Leere und befüllte Kartuschen werden 
prinzipiell mit dem Ventil nach unten in 
speziell ausgerüsteten Kartons transpor-
tiert. Wiederverwertbare Trays können 
eingesetzt werden.

Leere und befüllte Kartuschen werden 
prinzipiell mit dem Ventil nach unten in 
speziell ausgerüsteten Kartons transpor-
tiert.

Technische Daten

Kartuschen-Auslässe
Kreuzschlitzauslass: RS-Kartusche.
Kreislochauslass: Karat-Kartusche.
Kalottenventil mit integriertem selbst-
schließendem Mechanismus: R1-Kartusche, 
R2-Kartusche. 

Verarbeitete Kunststoffe 
Die Kartusche wird aus Polypropylen (PP) her-
gestellt.
Der Ventildeckel der R1-Kartusche sowie der 
R2-Kartusche ist zur Sicherstellung der Dicht-
heit aus Polyoxymethylen (POM) gefertigt.

Farb-Ausführungen
Durch das form- und feuchtigkeitsstabile, 
transparente Polypropylen kann der Farbfüll-
stand in der Kartusche jederzeit mit einem 
Blick erfasst werden. Wie aus den Abbildun-
gen zu entnehmen ist die Kartusche auch in 
Schwarz erhältlich.

UV-Farben-Ausführung
Die Kartuschen sind für UV-Farben auch in 
einer UV-geeigneten Ausführung erhältlich. 
Dabei ist zu beachten, dass auch die entspre-
chenden Farbzuführsysteme UV-beständig 
sind. Informationen müssen beim jeweiligen 
Lieferanten eingeholt werden. 
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Farbzuführsysteme für Ritter-Farbkartuschen
Für den Einsatz der Ritter-Farbkartuschen sind verschiedene Farbzuführ-

systeme erhältlich und decken den Anwendungsbedarf von der einfachen 

Kartuschenpistole bis hin zum vollautomatisierten Farbzuführsystem ab.

Die beschriebenen Farbzuführsysteme stellen nur eine kleine Auswahl zur 

Beschreibung der auf der Ritter-Farbkartusche basierenden Funktionswei-

se dar. Weitere Informatinen hierzu erhalten Sie gerne unter der Nummer:

+49 8232 5003-27  

Zuführsystem: Manuell & halbautomatisch

handy.fill von „technotrans“ als „kleiner Bru-
der“ des InkStar stellt ein halbautomatisiertes 
Farbzuführsystem dar.
handy.fill zeichnet sich durch seine kompak-
te und robuste Bauweise aus und ist für alle 
gängigen Bogenoffset-Maschinen erhältlich.
Eine komfortable Einstiegslösung, wenn es 
um die Verwendung der Ritter-Farbkartusche 
geht. 
handy.fill wird pneumatisch angetrieben, 
wobei die Druckluft direkt auf den Kolben 
der Farbkartusche wirkt. Mit einem Knopf-
druck sind sowohl eine Kurz- wie auch eine 
Dauerdosierung der Druckfarbe möglich. Wie 
bei InkStar ist der Kartuschenbehälter trans-
parent und damit der Kartuschenfüllstand 
jederzeit ablesbar. 
Eine Traverse mit integriertem Laufwagen 
ermöglicht ein bequemes Verfahren des 
handy.fill und gewährleistet eine exakte, sau-
bere Dosierung der Druckfarbe direkt auf die 
Duktorwalze im Farbkasten des jeweiligen 
Druckwerks. Der Einsatz des handy.fill eignet 
sich besonders an Druckmaschinen mit we-
niger hohen Ansprüchen an den Automati-
sierungsgrad. 

Eine besondere Ausführung des handy.fill 
wird unter dem Namen InkStar Compact als 
integraler Bestandteil auf einer Druckmaschi-
ne eingesetzt: der Heidelberg Speedmaster 
SM 52 und XL 75 Anicolor. 
Dort wird die Druckfarbe aus der Kartusche 
an einer zentralen Stelle in den Farbkasten 
dosiert und durch die Drehbewegung der 
Rasterwalze im innovativen Anicolor-Farb-
werk gleichmäßig verteilt.

Druckfarben-Kartuschenbistole
Neben den automatischen Farbzuführsyste-
men befinden sich auch eine Reihe pneuma-
tisch oder manuell betriebener Kartuschen-
pistolen auf dem Markt. 
Mit ihrer kompakten Bauweise liegt der 
Hauptanwendungsbereich bei klein- und 
mittelformatigen Druckmaschinen. 

handy.fill – das kompakte FarbzuführsystemDruckluftpistole LO-2000/K easy.fill – Auspressung auf Knopfdruck

easy.fill von „technotrans“ ist die Ideallösung 
für einfaches, universelles und äußerst preis-
wertes Dosieren der Druckfarbe aus Ritter-
Kartuschen. 
Entscheidend für den Drucker ist die schnelle 
und kontrollierte Verfügbarkeit der gewünsch-
ten Auspressleistung. Sicherheits-Schnellver-
schlüsse, ein integrierter Druckregler und ein 
Arbeitsdruck von maximal 6,5 bar machen 
easy.fill zum soliden Werkzeug für die Aus-
pressung auf Knopfdruck, einsetzbar an jeder 
Druckmaschine. Für den kompromisslos uni-
versellen Einsatz ist easy.fill immer komplett 
ausgestattet mit Einsteckhalterung, langem 
Spiralschlauch, Schnellkupplung und An-
schlusstülle.

Farbzuführ-
system

R1 R2 RS Karat

InkStar    

InkStar 8-lbs    

handy.fill    

Pamarco Sentinel    

easy.fill    

Karat    

ink catridge gun    

 Kartuschentyp geeignet
 Kartuschentyp bedingt geeignet
 Kartuschentyp nicht geeignet

Matrix zur Eignung der Kartuschenvarianten 
in gängigen Farbzuführsystemen
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vollautomatisch

InkStar – das vollautomatisierte Farbzuführsystem

InkStar ist ein vollautomatisiertes Farbzu-
führsystem der Heidelberger Druckmaschi-
nen AG das in Kooperation mit der tech-
notrans AG entwickelt wurde.

Das System besteht aus drei Komponenten: 
Einer Traverse, die oberhalb des Druck-��
werks montiert ist; 
Einer automatisch öffnenden und schlie-��
ßenden Dosiereinheit mit transparentem 
Kartuschenbehälter sowie CANbus-Anbin-
dung an den Maschinenleitstand;
Der Ritter-Farbkartusche. ��

Der Kartuschenbehälter bewegt sich mittels 
eines elektromotorischen Antriebs an der 
Traverse hin und her. Über die Druckluftver-
sorgung der Druckmaschine wird die Far-
be aus den Kartuschen ausgepresst. Mittels 
Ultraschallsensoren wird das Farbniveau im 
Farbkasten und in der Kartusche permanent 
kontrolliert. Im Bedarfsfall wird die Druckfarbe 
automatisch nachdosiert. Ein individuell ein-
stellbarer, konstanter Füllstand sowie das stets 
ausgeglichene Farbniveau sorgen für höchste 
Prozess-Stabilität beim Fortdruck. 
Bei der Restentleerung der Farbkartusche 
wird der Drucker über optische und akus-
tische Signale am Gerät auf den bevorste-
henden erforderlichen Kartuschenwechsel 
hingewiesen. Der Füllstand von Kartuschen 
und Farbkästen wird auch auf dem Wall 
Screen sowie auf dem Touch Screen Display 
des Maschinenleitstands Prinect Press Center 
dargestellt. 
Nach der Restentleerung der Farbkartusche 
fährt die Dosiereinheit in eine Referenzposi-
tion und öffnet automatisch den Behälterde-
ckel. Nach dem einfach durchzuführenden 
Kartuschenwechsel schließt sich der Deckel 

des Kartuschenbehälters selbständig durch 
einen Knopfdruck am Bedien-Panel. Das Sys-
tem geht daraufhin wieder in den vollautoma-
tischen Dosierbetrieb. 

Ein serienmäßig mitgelieferter, mechanischer 
Farbverrührer, der mit wenigen Handgrif-
fen am Kartuschenbehälter montiert wer-
den kann, verhindert das Stehenbleiben der 
Druckfarbe. 

Die Rüstzeit der Druckmaschine wird durch 
InkStar wesentlich verkürzt: Rechnet man 
bei der Farbbefüllung mittels Farbdose und 
Spachtel pro Druckwerk zwei Minuten, so 
dauert die Farbbefüllung durch InkStar, unab-
hängig von der Anzahl der Druckwerke, rund 
vier Minuten. Dabei werden alle Druckwerke 
synchron befüllt. InkStar kann am Bedien-Pa-
nel des Gerätes und durch die elektronische 
CANbus-Anbindung auch vom Leitstand der 
Druckmaschine aus bedient werden. Dabei 
ist die Voreinstellung individueller Druckfar-
benniveaus für jeden Farbkasten möglich. 
Durch die CANbus-Anbindung wird zusätzlich 
eine Betriebsdatenerfassung möglich. Damit 
kann beispielsweise der Farbverbrauch von 
Druckaufträgen individuell registriert werden. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, InkStar mit 
seinem Farbverrührer auch im reinen Verrühr-
betrieb ohne Druckfarbendosierung einzu-
setzen. Dieser Betriebsmodus eignet sich zum 
Beispiel bei geringer Farbabnahme sowie bei 
der Verwendung von konventionellen und UV-
Druckfarben, die zum „Stehen bleiben“ neigen.

Gen 2 Sentinel Farbzuführsystem von Pa-
marco ist sowohl für die 8-lbs Farbkartusche 
R2, als auch für die 2 Liter Farbkartusche R1 
geeignet.
Das Gen 2 Sentinel ist mit programmierbaren 
Mikroprozessoren und einer Displaysteue-
rung ausgestattet. Der Füllstand der Kartu-
sche wird geprüft und über LED-Leuchten 
angezeigt. Druckaufträge können aufge-
zeichnet und im System gespeichert werden. 
Gegenüber der Farbzuführung mittels Vacu-
umdosen ermöglicht das Gen 2 Sentinel eine 
relevante Ersparnis an Druckfarbe und an 
Personaleinsatz.

Gen 2 Sentinel Farbzuführsystem
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Befüllen & Verschließen

Halbautomatische 
Abfüll- und Verschließmaschine, Typ S8-VDH

Druckfarbenabfüllung größerer Farb-
mengen
Für eine rationelle Abfüllung größerer Druck-
farbenmengen stehen halb- und vollautoma-
tische Kartuschenabfüllanlagen zur Auswahl. 

Ein erfahrener Anbieter solcher Systeme ist 
die Firma Schwerdtel mit ihren Kartuschen-
abfüllanlagen der Serien S8-VD bzw. S8-VDH. 
Diese Anlagen werden in folgenden Ausfüh-
rungen angeboten:

Halbautomatische Variante mit einer ��
Abfülleistung von sechs bis acht Ritter-
Farbkartuschen pro Minute.
Vollautomatische Variante mit einer ��
Abfülleistung von bis zu zwanzig Ritter-
Farbkartuschen pro Minute.

Die Kartuschenabfüllanlagen sind modular 
aufgebaut. Bei steigenden Anforderungen an 
die Produktivität können sie zu einem späte-
ren Zeitpunkt flexibel ergänzt oder erweitert 
werden. 
Wegen der unterschiedlichen Viskositäten 
der Druckfarben erfolgt die Befüllung der 
Kartuschen immer in vertikaler Position. Mit 
einem volumetrischen Dosiersystem wird 
eine Abfülltoleranz < 0,5 Volumen-% erreicht. 
Eine spezielle Abdreheinrichtung verhindert 
nach Abschluss des Befüllvorgangs die Bil-
dung von Farbfäden, die die Kartusche oder 
die Abfüllstation verschmutzen könnten. Je 
nach Füllhöhe kann die Einpresstiefe des Kar-
tuschenkolbens variabel eingestellt werden. 
Dadurch wird ein luftfreier Verschluss der 
Farbkartusche gewährleistet. 
Optional können die Kartuschenabfüllanla-
gen zusätzlich mit weiteren Funktionsein-
heiten wie beispielsweise einer Antioxidant-
Sprühstation ausgestattet werdenHalbautomatischer Kolbensetzer für 

R2-Farbkartusche, Typ S8-VDMK/R2

Halbautomatischer Kolbensetzer für
R1-Farbkartusche, Typ S8-VDM/K

Abfüll- und Verschließsysteme
Wie bei der Farbdose sind auch für die Befüllung der Ritter-Farbkartu-

schen Abfüllgeräte erforderlich. Dabei ist die ganze Bandbreite von ma-

nuellen Befüll- und Kolbensetzvorrichtungen bis hin zu vollautomati-

schen Kartuschenabfüll- und Verpackungsanlagen erhältlich. 

Nicht mehr erforderlich ist eine zusätzliche Vakuumausrüstung wie bei-

spielsweise beim Verschließen von Farbdosen.

Druckfarbenabfüllung kleinster Farb-
mengen
Durch die Verwendung von Kleingeräten 
werden sowohl Druckfarbenhersteller als 
auch Druckereien in die Lage versetzt, ge-
ringe bis mittlere Farbmengen in Leerkartu-
schen abzufüllen.
Eine wesentliche Komponente solcher Aus-
rüstungen ist eine Verschließvorrichtung zum 
luftfreien Setzen des Auspresskolbens in die 
befüllte Farbkartusche.
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Transport & Entsorgung

Kartuschen-Shredder Der Erdwich-Kar-
tuschen-Shredder wurde speziell zur Redu-
zierung des Abfallvolumens von Kartuschen 
entwickelt.
Dabei handelt es sich um einen langsam lau-
fenden Einwellenzerkleinerer in bewährter, 
stabiler Erdwich-Qualität. Das leicht zu be-
dienende Gerät verringert das Abfallvolumen 
um bis zu 75 %. Die zerkleinerten Kartuschen 
werden direkt in Standard-Abfallsäcke ausge-
worfen. 

Kartuschen-Cutter

Um die Trennung des relativ sauberen Kartu-
schen- Unterteils vom Oberteil, das mit Farb-
resten verschmutzt ist, zu ermöglichen, wurde 
zusätzlich der Kartuschen-Cutter entwickelt. 
Mit diesem Gerät wird nur der Kartuschen-
kopf abgeschnitten und in einen Müllsack 
abgeworfen. Der verbleibende Kartuschen-
zylinder wird aus dem Cutter entnommen 
und zur endgültigen Zerkleinerung manuell 
in den Kartuschenshredder eingeworfen. 
Das Ventilteil mit der Restfarbe wird üblicher-
weise einer thermischen Verwertung zuge-
führt.
Die Kartuschenzylinder sind gewöhnlich so 
sauber, dass sie nach dem Shredderprozess 
als hochwertiges Recycling-Kunststoffmate-
rial verkauft werden können. In Zeiten hoher 
Rohölpreise bietet dies eine interessante Ver-
dienstmöglichkeit für den Drucker.

Side by side: Kartuschen-Cutter 
und Shredder

Sichere Lieferung der Farbkartuschen
Für die Farbkartusche R1 bietet Ritter optio-
nal auch ein Tray an, dass als optimaler Trans-
portschutz der befüllten Farbkartusche für 
den Ventilbereich verwendet werden kann. 
Später wird das Tray gerne beim Drucker als 
Lagersystem verwendet. Hierzu werden von 
Ritter auch Verbindungsklammern angebo-
ten, um mehrere Trays zu Teppichen zu ver-
knüpfen.

R1-Kartuschen im Ritter-Tray Verpackungskarton für die Ritter-Farbkartuschen



Die Ritter GmbH ist einer der weltweit führenden Hersteller von Kartuschen 
für Dichtstoffe und Klebstoffe.
Gerne senden wir Ihnen unsere ausführlichen Produktinformationen zu. 

Ritter GmbH
Kaufbeurer Str. 55

86830 Schwabmünchen
Germany

phone: +49 8232 5003-68
www.ritter-cartridges.de

Wir bedanken uns bei zahlreichen Herstellern von Bogenoffsetdruckfarben für die Beistellung befüllter 
Kartuschen sowie für die freundliche Unterstützung bei: Heidelberger,	 www.heidelberg.com 

Technotrans,	 www.globalprint.com 
Schwerdtel,	 www.schwerdtel.de 
Pamarco,	 www.pamarcoglobal.com 
Erdwich,	 www.erdwich.eu
Otto Products,	 www.otto-products.com
PC Cox Ltd.,	 www.pccox.de 06
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